
Sorte LIMAGIE

Art Wiesenrispe

Botanischer Name Poa pratensis

Ploidie 2

Saatstärke 15 kg/ha

Reihenabstand wie Getreide

Saatzeit bis Ende August

Aussaattiefe 1-2 cm

Rispenschieben 5

Massebildung im Anfang 4

Neigung zu Auswinterung 5

Anfälligkeit für Rost 4**

Ausdauer 5

Narbendichte 5

Trockenmasseertrag Gesamt 5

Trockenmasseertrag 1. Schnitt 4

Trockenmasseertrag weit. Schnitte 6

Bemerkungen

LIMAGIE ist eine gut etablierte Wiesenrispenzüchtung mit guten agronomischen 

Leistungen. Überzeugend sind vor allem die hohen Ertragsleistungen und eine 

gute Resistenz gegen Rost. Die hohe Narbendichte gepaart mit gutem 

Nachwuchsvermögen im gesamten Jahresverlauf machen LIMAGIE zu einer 

wichtigen Komponente für viele Grünlandmischungen.

www.freudenberger.net

Ertragreich

Gute Ausdauer

Geringe Anfälligkeit gegen Rost

Hohe Nachtriebsstärke

Die Wiesenrispe bildet unterirdische Ausläufer, sodass sich eine enorm dichte 

Grasnarbe ausbilden kann. Gleichzeitig ist eine hohe Trittfestigkeit vorhanden. 

Das Untergras mit der Wertzahl 8 ist darüber hinaus winterhart und sehr 

ausdauernd. Es eignet sich besonders für trockene Lagen bei gleichzeitig 

intensiver Nutzung, wie es beispielsweise auf Mähweiden und Weiden 

unerlässlich ist. 

Quellen: *Bundessortenamt 2020, Landessortenversuche; **Züchtereinstufung 

Die wichtigsten Eigenschaften auf 

einen Blick

Kurzbeschreibung der Sorte

Agronomische Kennzahlen*:

Erläuterung der angegebenen Kennzahlen*:

1: Sehr früh, kurz, gering / 5: Mittel / 9: Sehr spät, lang, stark


